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INCURIN® 1 mg Tablette
Wirkstoff: Estriol

Wirkstoff(e) und sonstige Bestandteile
Wirkstoff:
Estriol 1 mg/Tablette
Runde Tabletten mit einfacher Bruchrille

Anwendungsgebiete
Incurin ist zur Behandlung hormonbedingter Harninkontinenz, die durch 
Insuffizienz des Schließmuskels bei Hündinnen hervorgerufen wird, 
angezeigt.

Gegenanzeigen
Nicht bei unkastrierten Hündinnen anwenden, da die Wirksamkeit nur 
bei ovariohysterektomierten Hündinnen nachgewiesen wurde.
Tiere mit Polyurie-Polydipsie-Syndrom sollten nicht mit Incurin behan-
delt werden.
Die Anwendung von Incurin ist während der Trächtigkeit, der Laktation 
und bei Tieren, die jünger als ein Jahr sind, kontraindiziert.

Nebenwirkungen
Milde östrogene Effekte wie geschwollene Vulva, geschwollene Zitzen 
und/oder Attraktivität für Rüden wurden unter der höchsten empfohle-
nen Dosis von 2 mg pro Hund beobachtet. Diese Effekte klingen nach 
Verringerung der Dosis wieder ab. Bei einigen Hunden wurden außer-
dem Anzeichen von Übelkeit festgestellt. Aufgrund seiner kurzen östro-
genen Wirksamkeit induziert Incurin keine Knochenmarkssuppression 
beim Hund.
In seltenen Fällen traten vaginale Blutungen auf. In seltenen Fällen 
wurde auch Haarausfall beobachtet.
Falls Sie eine Nebenwirkung bei Ihrem Tier/Ihren Tieren feststellen, die 
nicht in der Packungsbeilage aufgeführt ist, teilen Sie diese Ihrem Tier-
arzt oder Apotheker mit.

Zieltierart(en)
Hund

Dosierung für jede Tierart, Art und Dauer der Anwendung
Incurin ist zur einmal täglichen oralen Gabe vorgesehen.
Da die Beziehung der wirksamen Dosis zum Körpergewicht nicht 
bekannt ist, ist die Angabe einer festen Dosis pro kg Körpergewicht 
nicht möglich. Die Dosierung muss für jeden Hund individuell bestim-
mt werden. Folgendes Dosierungsschema wird empfohlen: Zu Behan-
dlungsbeginn 1 Tablette pro Tag. Ist die Behandlung erfolgreich, die 
Dosierung auf eine halbe Tablette pro Tag vermindern. Ist die Behan-
dlung nicht erfolgreich, die Dosis auf maximal 2 Tabletten pro Tag 
erhöhen. Einige Hündinnen benötigen keine tägliche Behandlung. Nach 
Ermittlung der wirksamen Tagesdosis kann eine Behandlung an jedem 
2. Tag versucht werden.

Hinweise für die richtige Anwendung
Nicht zutreffend.

Wartezeit
Nicht zutreffend.

Besondere Lagerungshinweise
Außer Reich- und Sichtweite von Kindern aufbewahren. Nicht über 
30 °C lagern. Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf dem Etikett 
angegebenen Verfalldatum nicht mehr anwenden.

Besondere Warnhinweise
Hohe Östrogen-Dosen können eine tumorpromovierende Wirkung auf 
Zielorgane mit Östrogen-Rezeptoren (Gesäuge) haben.
Im Falle einer Überdosierung können für Östrogene typische Symptome 
auftreten. Diese Effekte klingen nach Verringerung der Dosis wieder ab.

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Entsorgung von nicht 
verwendetem Arzneimittel oder von Abfallmaterialien, sofern 
erforderlich
Fragen Sie Ihren Tierarzt, wie nicht mehr benötigte Arzneimittel zu ent-
sorgen sind. Diese Maßnahmen dienen dem Umweltschutz.

Genehmigungsdatum der Packungsbeilage
August 2014
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Weitere Angaben
Ein Blister enthält 30 Tabletten. Jeder Blister ist in einer Faltschachtel 
verpackt.

Estriol ist ein kurz wirksames natürliches Östrogen. Bei der inkontinen-
ten Hündin hat es einen günstigen Effekt auf die Harninkontinenz. Bei 
oraler Gabe wird ein Fließgleichgewicht nach dem zweiten Behandlung-
stag erreicht. Es kommt bei wiederholter Anwendung nicht zur Akkumu-
lation. Wegen der Kurzzeitwirkung führt Estriol nicht zur Knochenmark-
suppression bei der Hündin.
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